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Die Untermühle Schwarzbach - ein genealogischer Abriss 
Vorwort
Trotz intensiver Recherchen in 
einschlägigen Archiven bleibt die 
ältere Geschichte der Schwarzbacher 
Untermühle weitestgehend im 
Dunklen. Lediglich aus der Zeit des 20. 
Jahrhunderts bis zur Aufgabe des 
Mahlbetriebes in den 1960er Jahren 
sind einige erwähnenswerte Fakten 
überliefert. 
Aus genealogischer Sicht jedoch kann 
ich wesentlich bessere Ergebnisse 
präsentieren. Im Jahre 1750 wird erstmals zwischen Ober- und 
Untermühle unterschieden. Davor wurden in den Quellen die 
Ausdrücke „Mühle“ bzw. „Schneide- Mühle“ verwendet. Welche 
Mühle war die Ursprüngliche? Wir wissen es nicht. Aus diesem 
Grunde sind im 1. Teil alle Schwarzbacher Müllergeschlechter 
erfasst. Ab 1800 jedoch nur die auf der Untermühle, welche in 
fetter Schrift dargestellt sind! 
 
Ich selbst bin ein Nachkomme des Müllersohnes Franz Louis Staps  
*1843 Untermühle; +1888 Chursdorf! 
 
Folgende genealogische Zeichen werden verwendet: 
* geboren ~ getauft oo verheiratet 
o verlobt o/o geschieden + gestorben 
[] begraben / gefallen (*) außerehl. geb. 
+* tot geboren o-o außerehel. Verbindung 
 
 
x Zitate aus alten Dokumenten werden in modernisierter 
Rechtschreibung und kursiv wiedergegeben! 
x Dokumente ohne Quellenangabe vom Autor! 
x Aktualisiert mit Stand 30. November 2012 
 
 
Zeulenroda, im Dezember 2012
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Schwarzbacher Müllergenerationen bis 1799 
1. Schwarzbacher Müllergenerationen bis 1799
Das mir verfügbare Quellenmaterial ist wenig umfangreich und geht zu frühest 
in das 17. Jahrhundert zurück. 
Nach mündlichem Hinweis von NÜNDEL1 wird ein Hanß Lamb um 1620 in 
Schwarzbach geboren. Ein Sohn- mit Namen Hanß- wird 1650 in Schwarzbach 
geboren, heiratet am 07.05.1676 in Geißen (bei Gera) und stirbt dort am 
20.05.1694. 
Ein erster Hinweis auf eine Mühle in Schwarzbach fand sich im Erbzins- 
Register 1666-1678 Rittergut Münchenbernsdorf2. Dort wird der „Erbzinß von 
der Mühlen“ bzw. „Von denen Zugehörungen“ für die Jahre 1666 bis 1676 
aufgelistet, wobei als Besitzer(in) „Hanß Lambs Witbe“ genannt wird. 
Im Jahre 1682 fand wegen großer Unterschiede des Inhaltes der benutzten 
Hohlmaße in den Mühlen im Neustädter Kreis des Kurfürstentums Sachsen eine 
sog. Mühleninspektion statt. Am 24. Dezember [!] fand diese in Schwarzbach 
statt. Folgender Eintrag belegt dies: 
Schwar(z)bachermühle/dem von Pölnitz Zu Münchenberndorff/Neustädt. 
Gemees.3
Offensichtlich handelte es sich zu diesem Zeitpunkt um eine sog. Pachtmühle. 
Eher durch Zufall wurde die Nennung eines „Martiny Lambs, Müller zu 
Schwarzbach“ mit Datum 15.01.1688 als Taufpate im Kirchenbuch Schönborn 
entdeckt. Möglicherweise handelt es sich dabei um den Sohn des verstorbenen 
Hanß Lamb. 
Für das Jahr 1696 wird der Tod eines Martin Lamb- gewesener Müller und 
Nachbar - im ältesten Kirchenbuch des Ortes4 vermerkt. Sein Alter wird mit 55 
Jahren/ 28 Wochen angegeben. Danach ergibt sich als Geburtsjahr 1640. 
                                               
1 Michael Nündel, Berlin 
2 Hauptstaatsarchiv Weimar; Lehnwesen A 4351 
3 Schriftenreihe der Arbeitsgemeinschaft mitteldeutscher Familienforschung e. V. Heft 11/2006 
4 Kirchenbuch Schwarzbach 1694-1799
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Schwarzbacher Müllergenerationen bis 1799 
Im gleichen Kirchenbuch findet sich ebenfalls im Jahr 1696 ein Taufeintrag, 
wobei als Vater Adam Biedermann Jun. benannt ist und erstmals das Wort 
Schneide-Mühle erwähnt ist. Möglicherwiese gab es zu dieser Zeit bereits zwei 
Mühlen. 
„Frau Catharina Lambin, die Müllerin, allhier“ wird mit Datum 15. März 1700 
als Taufzeuge genannt. 
Nutze die Zeit, nicht immer steht Wasser oder Wind bereit! 
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Schwarzbacher Müllergenerationen bis 1799 
Mit Datum 19. August 1700 wird als Taufpate ein „Georg Schleicher 
Inwohner5 zu Unter-Mühle…“ genannt, der aber wegen der Ernte nicht zur 
Taufe kommen konnte. 
 
 
Am 03. Oktober 1702 wird die Geburt eines Töchterchens mit Namen Maria 
Elisabeth Lamb benannt. Vater ist Hanß Lamb- der Müller. 
                                               
5
Inwohner ist eine Bezeichnung von regional sehr unterschiedlicher Bedeutung. In vielen Gegenden, z. B. in 
Süddeutschland und Sachsen und auch in Österreich, sind damit sowie unter den ähnlichen Bezeichnungen Insten und 
Instleute Hausgenossen (Einmieter), Dienstboten (Mägde, Knechte) und manchmal auch die erwachsenen Kinder 
gemeint. Im Mittelalter und in der frühen Neuzeit wurden Bewohner einer Stadt, die nicht das Bürgerrecht hatten, 
Inwohner genannt. In diesem Zusammenhang sind auch die Bezeichnungen Beiwohner, Beisasse, medewohner und non-
positus anzutreffen. In Südwest-Sachsen war es um 1700 in manchen Orten durchaus üblich, von „begüterten 
Inwohnern“ zu sprechen, womit Vollbauern gemeint sein konnten, auch andere Dorfbewohner mit Haus und Hof, in 
Städten ebenfalls Hausbesitzer. In diesem Gebiet und im Vogtland wechselt dieser Gebrauch von „Inwohner“ später 
mit Einwohner, ganz im Sinne des heutigen Begriffes, d. h. jeder beliebige Bewohner eines Ortes. [WIKIPEDIA] 
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Schwarzbacher Müllergenerationen bis 1799 
In einem weiteren Taufeintrag wird mit Datum 07. Januar 1703 ein „Christoph 
Krahner, „so auf der Schneide Mühle zu Hauße ist…“ als Gevatter6 benannt. 
Meister Hanß Lamb - der hießige Müller ist Taufzeuge am 08.01.1703. 
Jungfrau7 Eva Lamb, Magd des vorigen Müllers nachgelassene Tochter, „stund 
Zum erßten mahle“ und wird am 09. Oktober 1703 als Pate benannt. 
                                               
6
Gevatter ist die altertümliche Bezeichnung für den Taufpaten. [WIKIPEDIA] 
7
Jungfrau bezeichnet eine Frau, die noch keinen Geschlechtsverkehr hatte. Ähnlich wie Maid ist es jedoch 
ursprünglich die Bezeichnung einer jungen und bisher unverheirateten (daher vermutet auch jungfräulichen) Frau 
schlechthin, zunächst von Adel, dann auch im Bürgertum. Daher abgeleitet ist „Jungfer“ als Anrede für weibliches 
Hauspersonal (zum Beispiel eine Kammerjungfer). Männlicher Gegenbegriff zur „Jungfrau“ ist der Jüngling. Mit der
sexuellen Revolution zerbrach die Gleichsetzung von Hochzeitsnacht und Verlust der Jungfräulichkeit. [WIKIPEDIA] 
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Schwarzbacher Müllergenerationen bis 1799 
Mit Datum 14. Juli 1704 wird die Geburt des Johannes Andreas Staps 
vermeldet. Der Vater ist Georg Staps „Einwohner und Hausgenosse8 auff der 
Schneide Mühle“. 
Wiederrum wird Jungfrau Eva Lamb, des hießigen Müllers Schwester, am 06. 
September 1704 als Pate benannt. 
Martha Stapß, Eheweib des Georg Stapß- Haußgenoße auf der Schneide Mühle, 
als Pate am 07. Oktober 1705 benannt. 
                                               
8 Hausgenosse ist ein nicht genau umrissener juristischer Begriff, der in den Rechtsordnungen deutschsprachiger 
Länder Personen besonders qualifiziert. Er bezeichnet Personen, die im gleichen Haus oder Haushalt leben. 
Insbesondere: 
x familienrechtlich verbundene Personen, vor allem Verwandte des Hausherrn (z. B. Ehegatte, Kinder, Eltern, 
Geschwister etc.) und verschwägerte Personen sowie Lebensgefährten und deren Kinder bzw. Verwandte etc. 
x Personen, die in einem Abhängigkeits- oder Besoldungsverhältnis zum Hausherrn (Dienstherrn) stehen.  
[WIKIPEDIA] 
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Schwarzbacher Müllergenerationen bis 1799 
Georg Stapß, auf der Schneide Mühle, wird am 15. Oktober 1706 ein Sohn mit 
Namen Johannes Christoph Stapß geboren. 
Hanß Lamb- der Müller- ist der Vater des am 13. Februar 1710 geborenen 
Salomon Lamb. 
Maria Lamb, Ehefrau des Müllers Hanß Lamb wird am 27. März 1712 als Pate 
benannt. 
Hanß Lamb- der Müller- wird am 24. August 1713 Vater des Gottfried Lamb, 
der bereits drei Tage später verstirbt. 
Des Kaisers wie des Bettlers Tafel ziert ja der Müller Arbeit fein. Und auf 
der ganzen Gottes Erde kann kein Mensch ohne Müller sein![4]
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Schwarzbacher Müllergenerationen bis 1799 
Maria Elisabeth Lamb, älteste Tochter des Müllers Hanß Lamb wird am 
24.11.1713 als Pate benannt. 
Maria Elisabeth Lamb, Tochter des Müllers Hanß Lamb wird am 15.10.1716 
als Pate benannt. 
 
 
Mit Datum 19. März 1716 ist Catharina Lamb, die Ehefrau des weil. Martin 
Lamb im Alter von 64 Jahren/ 12 Wochen/ 5 Tage verstorben. [Æ*1652] 
 
 
Jungfrau Maria Elisabeth Lamb, Tochter des Müllers Hanß Lamb wird am 
31.05.1720 als Pate benannt. 
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Schwarzbacher Müllergenerationen bis 1799 
„Christian Voigt, Richter und Inwohner auff Geroda“ wird am 04. Dezember 
1722 als Pate benannt. 
 
 
Ist Christian Voigt der Ur - Vater des späteren und langjährigen 
Müllergeschlechts auf der Untermühle Schwarzbach? 
 
Maria Lamb, Ehefrau des Müllers Hanß Lamb starb am 17. September 1727 im 
Alter von 55 Jahren, hat 27 Jahre im Ehestand gelebt und 1 Tochter sowie 3 
Söhne zur Welt gebracht. 
Gottfried Lamb, jüngster Sohn des Hanß Lamb- Müller- als Pate am 16. 
September 1729 benannt. 
Wer mit Müllern zu handeln hat, wird mehlig.[5]
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Schwarzbacher Müllergenerationen bis 1799 
Salomon Lamb, anderer ehel. Sohn des Müllers Hanß Lamb am 05. September 
1730 als Pate benannt. 
Hanß Georg Lamb- der Müller- am 22. Februar 1736 als Pate benannt. 
Anna Barbara Lamb, Ehefrau des Müllers Hanß Georg Lamb als Pate am 15. 
Mai 1736 benannt. 
Der Müller kann die Mühle drehen, 
aber nicht den Wind.[5]
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Schwarzbacher Müllergenerationen bis 1799 
Kartenausschnitt um 1735. Die Landesgrenze verlief zwischen Schwarzbach (Kursachsen - Amt 
Triptis/Arnshaugk) und Renthendorf (Sachsen Gotha-Altenburg) 
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Schwarzbacher Müllergenerationen bis 1799 
Meister Hanß Georg Lamb- Müller und Inwohner- wird am 12. August 1737 
Vater einer Tochter Maria Elisabeth Lamb. 
Christian Voigt- Müller und Inwohner- wird am 02. April 1743 als Pate 
benannt. 
Jungfer Maria Elisabeth Voigt, jüngste ehel. Tochter des Inwohners und 
Müllers Christian Voigt am 18. November 1744 benannt.
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Schwarzbacher Müllergenerationen bis 1799 
Meister Christian Voigt- Müller und Inwohner- wird am 26. Juli 1745 als 
Pate benannt. 
Catharina Sophia Weiße, Ehefrau des Inwohners und Müllers Andreas Weise 
wird am 28. November 1745 als Pate benannt. 
Meister Andreas Weiße- Inwohner und Müller- wird am 13. März 1747 Vater 
einer Tochter Maria Magdalena Weise. 
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Schwarzbacher Müllergenerationen bis 1799 
Johann Gottfried Seeliger, ältester Sohn des Müllers, Nachbars9 und Inwohners 
J. Gottfr. Seeliger wird am 12. Dezember 1747 als Pate benannt. 
Meister Andreas Voigt- der Müller- wird am 02. Oktober 1748 als Pate 
benannt. 
Hanß Andreas Voigt, ältester Sohn des Inwohners und Eigentums Müllers 
Christian Voigt wird am 07. August 1749 als Pate benannt. 
                                               
9 Unter Nachbarn (von „nahe“ und „Bauer“) versteht man primär die in den angrenzenden oder nächstgelegenen 
Gebäuden bzw. Wohnungen wohnenden Personen. 
In ländlichen Gebieten ist der Begriff meist viel weiter – und umfasst zumindest die gegenüber und nebenan wohnenden 




Schwarzbacher Müllergenerationen bis 1799 
Im Jahre 1750 wird erstmals zwischen Ober - und Untermühle 
unterschieden! 
Meister Hanns Seeliger- Nachbar und Müller auf der Obermühle- wird am 10. 
Oktober 1750 Vater eines Sohnes mit Namen Johann Gottfried Seeliger. 
Pate ist u.a. der „ledige Gesell“ Hanns Voigt, ältester Sohn des Untermüllers 
Christian Voigt. 
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Schwarzbacher Müllergenerationen bis 1799 
Johann Voigt, ältester Sohn des Eigentumsmüllers Christian Voigt ehelicht 
am 23. September 1755 Maria Hühne, Witwe des Gottfried Hühne. 
Am 06. Februar 1756 stirbt im Alter von 59 Jahren Christian Voigt, 
Eigentumsmüller, Nachbar und Inwohner und wird am 09. Feb. mit einer 
Leichenpredigt beerdigt. 
Johann Georg Voigt, jüngster Sohn des weil. Christian Voigt- Eigentums 
Müller und Inwohner- als Pate benannt am 28. Juni 1756. 
Ein Mühlstein und ein Menschenherz 
wird stets herumgetrieben, 
wo beides nichts zu reiben hat, 
wird beides selbst zerrieben![4]
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Schwarzbacher Müllergenerationen bis 1799 
Johann Georg Voigt, jüngster Sohn des weil. Christian Voigt- Eigentums 
Müller und Inwohner- als Pate benannt am 31. Oktober 1756. 
Johann Georg Voigt, jüngster Sohn des weil. Christian Voigt- Eigentums 
Müller und Inwohner- als Pate benannt am 11. November 1757. 
Müller, Müller - Roggenstehler, 
Sag, womit erhälst dein Schwein? 
Kaufst Getreide nicht um einen Heller, 
Muß ja fett wie du doch sein. 
Andere müssen sich ernähren, 
Du darfst fremdes Gut verzehren. 
Gleich ein Habicht Räuber lebst 
Und in lauter Diebstahl schwebst![4]
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Schwarzbacher Müllergenerationen bis 1799 
Johann Georg Voigt, jüngster Sohn des Eigentumsmüllers weil. Christian 
Voigt ehelicht am 12. Juni 1758 in Tautendorf Anna Elisabeth Ronneberger, 
einzige Tochter des weil. Johann Michael Ronneberger aus Tautendorf. 
Johann Georg Voigt, Eigentumsmüller, wird am 01. November 1758 als Pate 
benannt. 
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Schwarzbacher Müllergenerationen bis 1799 
Johann George Voigt, Untermüller und Inwohner, wird von seinem Eheweib 
Anna Elisabetha am 14. April 1759 ein Sohn mit Namen Johann Gottfried 
Voigt geboren und am 15. darauf getauft. 
Bereits am 04. Juni verstirbt Johann Gottfried Voigt und wird am 06. Juni 
1759 beerdigt. 
Der Müller Ruhmlied 
Die Müller soll man ehren, 
Denn die sind Ehrens wert. 
Niemand kann ihnen wehren, 
Der hier auf Erden lebt: 
Der Bürger und Bauersmann, 
Auch gar der Adelsstamm 
Kann sie ja nicht entraten, 
Wer nur lebt in dem Land.[5]
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Schwarzbacher Müllergenerationen bis 1799 
Johann Gottfried Seeliger, ältester Sohn des Eigentumsmüllers der 
Obermühle- Hanß Seliger- wird am 23. Juni 1760 als Pate benannt. 
Jungf. Anna Rosina Seeliger, jüngste Tochter des Obermüllers Johann Seeliger, 







Schwarzbacher Müllergenerationen bis 1799 
Johann Georg Voigt, Untermüller und Inwohner, hat am 10. April 1761 sein 
Eheweib Anna Elisabetha- geb. Ronneberger- ein Söhnlein mit Namen 
Johann George Voigt „zur Welt geboren“, welcher am 11. getauft wurde. 
 
 
Johann Gottfried Seeliger, ältester Sohn des Obermüllers Hanß Seeliger, als 
Pate am 13. Juni 1761. 
Eine schöne Mühle im Tal, 
Sechs schöne Pferde im Stall, 
Und ein schönes Weib im Bett, 
Das sind drei Wünsche, die ich gern 
hätt'.[5]
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Schwarzbacher Müllergenerationen bis 1799 
Georg Voigt, Eigentumsmüller, Nachbar und Inwohner, als Pate am 19. 
Dezember 1762 als Pate. 
 
 
Johann Gottlieb Seeliger, jüngster Sohn des Obermüllers Hanß Seliger- wird 
am 16. Mai 1763 als Pate benannt. 
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Schwarzbacher Müllergenerationen bis 1799 
Johann Georg Voigt, Untermüller und Inwohner, hat am 08. Oktober 1763 
sein Eheweib Anna Elisabetha- geb. Ronneberger- ein Töchterlein mit 
Namen Christiana Voigt geboren, welches am 09. getauft wurde. 
 
 
Johann Gottfried Seeliger, Inw. auch Eigentumsmüller, ältester Sohn des 
Müllers Johann Seeliger, ehelicht am 19. November 1764 in Schwarzbach 
Johanna Sophia Grießmann, einzige Tochter des weil. Johann Friedrich 





Schwarzbacher Müllergenerationen bis 1799 
Johann Christoph Opelt, ältester Sohn des Grenadiers10 Johann Christoph 
Opelt ehelicht am 21. Januar 1765 in Hermsdorf Jungfrau Johanna Magdalena 
Lamb, älteste Tochter des ehemaligen Müllers Johann George Lamb, allhier- 
jetzt Hermsdorf. 
Johanna Sophia Seeliger, Eheweib des Obermüllers Johann Gottfried Seliger- 
wird am 27. Januar 1765 als Pate benannt. 
Wenn der Müller ohne Brot, 
ist im Lande große Not![5]
                                               
10 Grenadiere (anfangs als „Granatiere“ bezeichnet) waren Infanteristen im 17. und 18. Jahrhundert, die spezielle 
Aufgaben zu erfüllen hatten. Ursprünglich waren sie mit Handgranaten bewaffnet, später bildeten sie eine Elite des 
Heeres. [WIKIPEDIA]
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Schwarzbacher Müllergenerationen bis 1799 
Meister Johann Seliger - Obermüller und Nachbar- wird am 27. Juli 1765 als 
Pate benannt. 
Johann Gottfried Seeliger, Obermüller und Nachbar, hat am 08. September 
1765 sein Eheweib Johanna Sophia geb. Grießmann- ein Söhnlein mit Namen 
Johann Gottfried Seeliger geboren, welches am 10. getauft wurde. 
Johann Gottfried Seeliger verstarb am 11.10.1775 und wurde zwei Tage 
danach beerdigt. 
Des Müllers Hühner taugen nicht auf den 
Bauernmist, denn sie mögen nicht scharren![5]
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Schwarzbacher Müllergenerationen bis 1799 
George Voigt, Untermüller und Inwohner, hat am 09. August 1766 sein 
Eheweib Anna Elisabetha- geb. Ronneberger- ein Töchterlein mit Namen 
Anna Rosina geboren, welches am 10. getauft wurde. 
Johann Gottlieb Seeliger, jüngster Sohn des Obermüllers, Nachbars und 
Inwohners Johann Seeliger, als Pate am 10.August 1766. 
George Voigt, Untermüller auch Nachbar und Inwohner am 23.08.1767 als 
Pate benannt. 
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Schwarzbacher Müllergenerationen bis 1799 
Johann Gottfried Seeliger, Obermüller auch Nachbar und Inwohner, hat am 12. 
Oktober 1767 sein Eheweib Johanna Sophia- geb. Grießmann- ein Söhnlein mit 
Namen Johann Gottlieb Seeliger geboren, welches am 14. getauft wurde. 
Am 15. Oktober 1775 verstirbt Johann Gottlieb Seeliger und wird am 17. 
Oktober beerdigt. 
Anna Elisabeth Voigt, Ehefrau des Untermüllers George Voigt, als Pate am 
14.Oktober 1767 benannt.
Johann George Voigt, Untermüller auch Nachbar und Inwohner, als Pate am 
06. Juli 1768. 
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Schwarzbacher Müllergenerationen bis 1799 
Johann George Voigt, Untermüller und Inwohner, hat am 05. August 1768 
sein Eheweib Anna Elisabetha- geb. Ronneberger- ein Söhnlein mit Namen 
Johann Gottfried Voigt geboren, welches am 07. getauft wurde. 
Bereits am 02. September 1768 verstirbt Johann Gottfried Voigt und wird am 
03. September beerdigt. 
Johann Gottfried Seeliger, Obermüller auch Nachbar und Inwohner, hat am 28. 
Februar 1769 sein Eheweib Johanna Sophia- geb. Grießmann- ein Söhnlein mit 
Namen Johann George Seeliger geboren, welches am 02 März. getauft wurde. 
Am 24. Dezember 1772 verstirbt Johann George Seeliger und wird am 26. 
Dezember beerdigt. 
Wenn der Müllersknecht scharf macht 
Und der Bauersknecht sein Malz macht 
Und der Postillion sein Horn bläst, 
Dann wird's bald Tag.[5]
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George Voigt, Untermüller auch Nachbar und Inwohner, hat am 17 Januar 
1770 sein Eheweib Anna Elisabetha- geb. Ronneberger- ein Töchterlein mit 
Namen Maria Christina Voigt geboren, welches am 21. getauft wurde. 
Am 17. Mai 1770 stirbt Maria Christina Voigt und wird am 18. Mai beerdigt. 
Johanna Sophia Seeliger, Eheweib des Obermüllers Johann Gottfried Seliger- 
wird am 21. Januar 1770 als Pate benannt. 
34
Schwarzbacher Müllergenerationen bis 1799 
Maria Catharina Seeliger, Eheweib des Obermüllers auch Nachbar und 
Inwohners Johann Seeliger, starb im Alter von 64 Jahren/ 2 Monate/ 4 Tage am 
10. April 1770 und wurde am 12. beerdigt. 
Johann Gottfried Seeliger, Obermüller auch Nachbar und Inwohner, hat am 09. 
Dezember 1770 sein Eheweib Johanna Sophia- geb. Grießmann- ein 
Töchterlein mit Namen Johanna Christiana Seeliger geboren, welches am 02 
März. getauft wurde. 
Anna Elisabeth Voigt, Ehefrau des Eigentums Besitzers der Untermühle 
George Voigt, als Pate am 22. Februar 1772 benannt. 
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Schwarzbacher Müllergenerationen bis 1799 
George Voigt, Untermüller und Inwohner, hat am 13. September 1772 sein 
Eheweib Anna Elisabetha- geb. Ronneberger- ein Söhnlein mit Namen 
Johann Gottlob Voigt geboren, welches am 14. getauft wurde. 
Johann Gottfried Seeliger, Obermüller auch Nachbar und Inwohner, hat am 14. 
Dezember 1772 sein Eheweib Johanna Sophia- geb. Grießmann- ein 
Töchterlein mit Namen Maria Rosina Seeliger geboren, welches am 16. getauft 
wurde. 
Meister Johann Gottfried Seliger - Müller und Besitzer der Oberen Mühle, auch 





Schwarzbacher Müllergenerationen bis 1799 
Jfr. Christiana Voigt, älteste Tochter des Unter - Müllers auch Nachbar und 
Inwohners Johann George Voigt, als Pate am 02. Januar 1774 benannt. 
Johann Seeliger Sen., Besitzer der Ober Mühle, auch Nachbar und Inwohner, 
ist am 10. August 1774 im Alter von 72 Jahren/ 5 Monaten/ 4 Tagen verstorben 
und am 12. begraben worden. 
Der Müller meint, 
das Korn wachse nur für seine Mühle![5]
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Schwarzbacher Müllergenerationen bis 1799 
Johann Gottfried Seeliger, Eigentums Besitzer der Obermühle, hat am 04. 
Oktober 1774 sein Eheweib Johanna Sophia- geb. Grießmann- ein Söhnlein mit 
Namen Johann Heinrich Seeliger geboren, welches am 05. getauft wurde. 
Jfr. Christiana Voigt, älteste Tochter des Eigentums Besitzers der Unter 
Mühle auch N. und I. Johann George Voigt, als Pate am 18. Oktober 1774 
benannt. 
38
Schwarzbacher Müllergenerationen bis 1799 
Mstr. Johann Georg Voigt, Untermüller auch Nachbar und Inwohner, hat 
am 09. November 1775 sein Eheweib Anna Elisabetha - geb. 
Ronneberger - ein Söhnlein mit Namen Johann Michael Voigt geboren, 
welches am 10. getauft wurde. 
Am 27. August 1782 stirbt Johann Michael Voigt und wird am 29. August 
beerdigt. 
Mstr. Johann Gottfried Seeliger - OberMüller, auch Nachbar und 
Inwohner- wird am 10. November 1775 als Pate benannt.
Wenn der Müller nicht von Mehl spricht, 
dann spricht er von Säcken![5]
39
Schwarzbacher Müllergenerationen bis 1799 
Elisabeth Voigt, nachgel. Witbe [Wittwe] des weil. Christian Voigt, gewesener 
Müller und Besitzer der hiesigen Untern Mühle auch Nachbar und 
Inwohners Christian Voigt, starb im Alter von 81 Jahren/ 7 Monate/ 3 
Wochen/ 1 Tag am 26. November 1775 und wurde am 27. beerdigt. 
Johann Gottfried Seeliger, Eigentums Besitzer der oberen Mühle, hat am 29. 
Mai 1776 sein Eheweib Johanna Sophia - geb. Grießmann - ein Söhnlein mit 
Namen Johann Gottfried Seeliger geboren, welches am 31. getauft wurde. 
Wir Zimmerleut sind fertig 
Wünschen dem Müller Glück 
Das Gott ein andres Jahr 
Ein solche Arbeit schick.[5]
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Mstr. Johann Gottfried Seeliger- Eigentümer der hiesigen Obermühle, Nachbar 
und Inwohner- wird am 29. November 1776 als Pate benannt. 
Mstr. Johann Gottfried Seeliger- Eigentümer der hiesigen oberen Mühle, 
Nachbar und Inwohner- wird am 19. Februar 1777 als Pate benannt. 
Jgfr. Christiana Voigt, älteste Tochter des Eigentümers der hiesigen 
Untermühle auch Nachbar und Inwohner Johann George Voigt, als Pate am 
08. Juni 1777 benannt. 
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Johann Michael Stapß Jun. Nachbar u. Inwohner, allhier- Johann Andreas 
Stapßens Churfürstl. Sächs. Amtsschulzens Nachb. u. Inwohn. allh.- ehel. 
ältester Sohn, ist mit Jungf. Christiana Voigtin, Eigentumsbesitzer der 
hiesigen unteren Mühle- Mstr. Johann Georg Voigtens- ehel. ältesten 
Tochter nach 3-maligen Aufgebothe … den 10. February in der Kirche allh. 
bey einer Hochzeitspredigt getraut worden. 
Mstr. Johann Georg Voigt, Eigentümer der unteren Mühle auch Nachbar 
und Inwohner, hat am 05. Juni 1778 sein Eheweib Anna Elisabetha- geb. 
Ronneberger- ein Söhnlein mit Namen Johann Gottfried Voigt geboren, 
welches am 08. getauft wurde. 
Die Mühle geht die Klipp die Klapp: 
Das beste Mehl in unsern Sack![5]
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Mstr. Johann Gottfried Seeliger, Eigentümer der oberen Mühle, hat am 04. 
September 1778 sein Eheweib Johanna Sophia- geb. Grießmann- ein Söhnlein 
mit Namen Johann Gottlieb Seeliger geboren, welches am 06. getauft wurde. 
Am 10. Januar 1783 stirbt Johann Gottlieb Seeliger und wird am 12. Januar 
beerdigt. 
Jgfr. Anna Rosina Voigt, Tochter des Untermüllers Joh. George Voigt, als 
Pate am 03. Oktober 1778 benannt. 
 
 
Mstr. Johann George Voigt, Eigentumsbesitzer der hiesigen Untermühle 
allhier, am 18. April 1780 als Pate benannt. 
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Jgfr. Anna Rosina Voigt, jüngste Tochter des Untermüllers Joh. George 
Voigt, als Pate am 11. Dezember 1780 benannt. 
Mstr. Johann Georg Voigt, Eigentümer der hiesigen unteren Mühle auch 
Nachbar und Inwohner, hat am 20. Februar 1781 sein Eheweib Anna 
Elisabetha- geb. Ronneberger- ein Söhnlein mit Namen Christian Heinrich 
Voigt geboren, welches am 25. getauft wurde. 
Am 27. Mai 1794 starb Christian Heinrich Voigt und wird am 30. Mai 
beerdigt. 
Johanna Sophia Seeliger, Eheweib des Obermüllers Johann Gottfried 
Seliger- wird am 18. Oktober 1781 als Pate benannt. 
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Johann Georg Voigt, der Mühlbursche, ältester Sohn des Mstr. Johann 
Georg Voigt, Besitzer der unteren Mühle, am 19. Januar 1783 als Pate 
benannt. 
Johanna Sophia Seeliger, Ehefrau des hiesigen Schwarzbachischen 
Obermüllers Johann Gottfried Seliger- wird am 08. Januar 1784 als Pate 
benannt. 
Anna Rosina Voigt, jüngste Tochter des Besitzers der hiesigen unter Mühle 
Joh. Georg Voigt, als Pate am 10. Dezember 1786 benannt. 
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Jgfr. Rosina Seeliger, einzige Tochter des Mstr. Johann Gottfried 
Seeliger- Müller, auch Nachbar und Inwohner- wird am 26. Mai 1789 als Pate 
benannt. 
Johann Gottlob Voigt, 2. Sohn des Untermüllers Johann Georg Voigt, als 
Pate am 19. Februar 1790 benannt. 
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Johann Heinrich Seeliger, ein Müllerbursche11, ältester Sohn des Mstr. Johann 
Gottfried Seliger- Obermüller, wird am 28. Juli 1790 als Pate benannt. 
Johann Andreas Voigt, jüngster Sohn des gelernten Müllers Johann Andreas 
Voigt, hat am 17. Januar 1791 Jgfr. Maria Rosina Seeliger, einzige Tochter 
des Mstr. Johann Gottfried Seeliger, Gerichtsschöppe12 und 
Eigentumsbesitzer der oberen Mühle- geehelicht. 
 
Der Sohn des Untermüllers Voigt ehelicht die Tochter des Obermüllers 
Seeliger! 
                                               
11 Müllerbursche: Lehrling oder Geselle in einer Mühle [ONLINE-DUDEN] 
12 Gerichtsschöppe: Vor der Einführung einer zentralen Gerichtsbarkeit gab es in Dörfern neben dem Schulzen die 
Gerichtsschöppen. Diese waren zumeist Bauern des Dorfes, die im allgemeinen vom Lehnsherren auf Zeit ernannt und 
durch einen feierlichen Eid verpflichtet wurden, weswegen sie oftmals auch als geschworene Schöppen erwähnt 
wurden. Ihre Aufgabe bestand darin, den Schulzen – später dem Richter – beim Jahrgericht im Orte bei der 
Rechtsfindung behilflich zu sein. Bei den Landgerichten gab es die Landschöppen (auch Amtslandschöppen genannt). 
Das Schöppenamt konnte auch an den Besitz bestimmter Güter gebunden sein, so genannten Amtslandschöppengüter. 
[WIKIPEDIA]
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Johann Gottlob Voigt, 2. Sohn des Mstr. Johann Georg Voigt Untermüller, 
als Pate am 11. September 1791 benannt. 
Johann Gottfried Seeliger, ein Müllerbursche, jüngster Sohn des Mstr. Johann 
Gottfried Seliger- Obermüller- wird am 01. Februar 1792 als Pate benannt. 
 
Johann Gottfried Voigt, Müller und Haußgenosse allh., hat am 18. Juli 1792 
seine Ehefrau Susanna Maria- geb. Bräutigam- einen Sohn mit Namen 
Johann Gottfried Voigt geboren, welcher am 20. getauft wurde. 
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Johann Heinrich Seeliger, ein Müllerbursche, ältester Sohn des Mstr. Johann 
Gottfried Seliger- Müllers, wird am 30. September 1793 als Pate benannt. 
Johanna Sophia Seeliger, Ehefrau des Mstr. Johann Gottfried 
Seeliger- Obermüller- als Pate am 18. August 1795 benannt. 
Johann Heinrich Seeliger, Mitbesitzer der hiesigen Obermühle, ältester Sohn 
des Mstr. Johann Gottfried Seliger- Obermüllers, wird am 31. August 1795 als 
Pate benannt. 
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Johanna Sophia Seeliger, Ehefrau des Mstr. Johann Gottfried 
Seeliger- Obermüller- als Pate am 02. März 1796 benannt. 
Johann Andreas Voigt, N. u. I. allh., hat am 02. Juni 1796 seine Ehefrau 
Maria Rosina geb. Seeliger- einen Sohn mit Namen Johann Andreas Voigt 
geboren, welcher am 05. getauft wurde. 
Wem Gott will rechte Gunst erweisen, 
den schickt er in die weite Welt, 
dem will er seine Wunder weisen 
in Berg und Wald und Strom und Feld. 
Die Trägen, die zu Hause liegen, 
erquicket nicht das Morgenrot, 
sie wissen nur vom Kinderwiegen, 
von Sorgen, Last und Not um Brot ...[5]
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Mstr. Johann Gottfried Seeliger, Eigentumsmüller in der forderen Elsnitz 
Mühle in Lippersdorf, jüngster Sohn des Mstr. Joh. Gottfried 
Seeliger- Gerichtsschöppe und Eigentumsmüller- hat am 08. Mai 1797 in 
Lippersdorf Jgfr. Maria Rosina Lufft, älteste Tochter des Mstr. Joh. Michael 
Lufft- gew. Eigentumsmüller der forderen Elsnitz Mühle- geehelicht. 
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Johann Gottfried Voigt, Müller und Häusler13 in Schwarzbach, als Pate am 
18. April 1799 benannt. 
Johann Gottlob Voigt, 2. Sohn des Mstr. Johann Georg Voigt Müller in der 
hiesigen Untermühle, als Pate am 09. Juni 1799 benannt. 
                                               
13
Als Häusler (auch Eigenkätner, Kathenleute, Büdner bzw. Bödner, Kolonisten, Brinksitzer, Häuselmann, Instleute 
oder Kleinstellenbesitzer) bezeichnete man früher Kleinstbauern mit eigenem Haus, aber nur wenig Grundbesitz. Das 
Wort kommt vom Mittelhochdeutschen „hiuseler“. 
Die aus dem Feudalismus stammende Bezeichnung „Häusler“ kennzeichnet die Besitzer kleinster Anwesen (Häuslerei). 
Es waren Dorfbewohner, die ein kleines Haus und dazu kein oder nur wenig eigenes Land besaßen sowie nur über 
wenig oder gar kein Vieh verfügten. 
Häusler traten in größerer Zahl ab dem 16. Jahrhundert auf. Die dörfliche Gemarkung war zu dieser Zeit bereits 
weitgehend unter Hufnern und Gärtnern aufgeteilt. Für die Häusler blieben so oft nur Erwerbsmöglichkeiten als 
Kleinhandwerker, Dienstboten, Tagelöhner, Schulmeister oder Hirten übrig. Trotzdem bedeutete für sie der 
Hauserwerb einen sozialen Aufstieg innerhalb des Dorfes. 
Aufgrund der schwachen sozialen Stellung wurden die Häusler in den meisten Gebieten überproportional mit Abgaben, 
insbesondere Steuern, des Landesherren belastet. 
Häusler waren im 19. Jahrhundert eine Übergangsform zum Tagelöhner bei den jeweiligen Grundherren und waren 
auf diesen Nebenerwerb angewiesen, da der eigene landwirtschaftliche Besitz nicht zum Lebensunterhalt ausreichte. 
Dennoch galten sie als freie Arbeiter im Gegensatz zu den Leibeigenen, standen aber im Regelfall am Rande oder 
außerhalb der von den Hufnern geprägten Dorfgemeinschaft. [WIKIPEDIA]
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Schwarzbacher Müllergenerationen bis 1799 
Johann August Seeliger, ältester Sohn des Mstr. Johann Gottfried 
Seeliger- Obermüller- als Pate am 26. Juni 1799 benannt. 
Zunftzeichen Müller 
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2. Die Müllergenerationen auf der Untermühle ab 1800 bis zur 
Gegenwart und deren Nachkommen 
1 Voigt, Johann Gottlob, evangelisch, Müller,  
* Schwarzbach 13.09.1772, ~ Kirche, Schwarzbach 14.09.1772,  
+ Schwarzbach 31.10.1845, [] Schwarzbach 04.11.1845,  
Besitzer der Untermühle Schwarzbach Todesursache: Entkräftung 
oo Schwarzbach 23.11.1806 
Marie Rosine Brünner, * Kleinbocka 
1 Kind von Nr. 1 
2 Voigt, Caroline, evangelisch, * Schwarzbach 25.11.1818,  
+ Schwarzbach 27.03.1884, [] Schwarzbach 30.03.1884,  
Begräbnis mit Rede im Hof, Predigt und Lebenslauf. Beerdigt auf 
hiesigem Friedhofe. 
oo Schwarzbach 14.02.1839  
Johann Gottfried Staps, evangelisch, Müller,  
* Schwarzbach 08.12.1817, + Schwarzbach 27.10.1882,  
1. Kind gestorben in Schwarzbach Nr. 29 an Lungenentzündung 
hinterlässt eine Witwe und 7 lebende Kinder, von denen eins noch 
unverheiratet 
Bedeutung und Ursprung 
„STAPS“ ist nach dem Großen Duden die sächsische Bezeichnung für 
einen ungelenken Burschen. Die Gebrüder Grimm erläutern STAPSEN, 
verb., als eine Art Intensivbildung zu stapfen; sie begegnet in der 
neueren Sprache. Als um 1190 die Familiennamen aufkamen, mag dem 
Urahnen der STAPSE diese Bezeichnung zu Recht oder Unrecht 
angehängt worden sein - sofern schon damals das Wort vielleicht in 
seiner Vorform gebräuchlich war und zwar in diesem oder ähnlichen 
Sinne-. In urkundlich überlieferter Zeit jedoch ist, wie nachstehende 
Ausführungen zeigen werden, unter den STAPS ein ungelenker d. h. 
täppischer Mensch nicht zu finden.[8]
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 7 Kinder von Nr. 2
3 Staps, Therese Wilhelmine, evangelisch, * Schwarzbach 08.01.1840,  
+ Schwarzbach 01.12.1917, [] Schwarzbach 05.12.1917,  
ehel. 1. Tochter des Johann Gottfried Staps, Nachbars und Besitzer der 
Untermühle in Schwarzbach 
oo Schwarzbach 19.11.1863  
Louis Staps, * Schwarzbach 16.01.1841, + Schwarzbach 00.00.1899
4 Staps, Christian Friedrich, evangelisch, * Schwarzbach 24.11.1841 
oo Niederpöllnitz 12.11.1867 
Ida Maria Romroth, * Niederpöllnitz 17.01.1848, ehel. 10. Kind
5 Staps, Franz Louis, evangelisch, Gutsbesitzer & Müller,  
* Schwarzbach 15.09.1843, ~ Kirche, Schönborn 19.09.1843,  
+ Chursdorf 17.04.1888, Sterbedaten unsicher! 
oo Chursdorf 08.07.1872 
Friederike Theresia Preller, Wirtschaftsgehilfin,  
* Schleifreisen 01.07.1842, + Moßbach 16.10.1910,  
2. Kind/ 2. Tochter/ 1. Ehe mit Johann Friedrich Koch, Gutsbesitzer in 
Chursdorf
6 Staps, Bertha Theresia, evangelisch, * Schwarzbach 15.03.1850 
oo Schwarzbach 23.05.1877 
Karl Friedrich Vogel, * Windischenbernsdorf 22.10.1842
7 Staps, 'TotGeboren', * Schwarzbach 30.11.1853,  
+ Schwarzbach 30.11.1853, totgeboren in der Untermühle Hs. Nr. 53 als 
ehel. 6.Tochter/ 10. Kind 
8 Staps, Selma Minna, evangelisch, * Schwarzbach 15.11.1855,  
ehel. 11. Kind/ 7. Tochter des Johann Gottfried Staps Einwohners und 
Besitzers der Untermühle Schwarzbach 
oo Schwarzbach 17.06.1880 
Louis Richard Seidel, Gutsbesitzer, * Pillingsdorf 20.05.1854, Gutsbesitzer 
in Pillingsdorf
In einem kühlen Grunde 
Da geht ein Mühlenrad, 
Mein‘ Liebst ist verschwunden, 
die dort gewohnet hat.[5]
55
Die Müllergenerationen auf der Untermühle ab 1800 und ... 
9 Staps, Julius Hermann, evangelisch, Müller,  
* Schwarzbach 25.01.1858, ehel. jüngster Sohn des 
weiland Johann Gottfried Staps gew. 
Mühlenbesitzers in Schwarzbach und dessen 
ebenf. verstorbener Ehefrau Caroline geb. Voigt 
oo Schwarzbach 02.01.1887 
Lina Schmeißer, * Alsmannsdorf 05.10.1866,  
+ Leipzig 21.05.1927, außereheliche Tochter der 
verstorbenen Johanne Christiane Schmeißer, 
zuletzt wohnhaft gewesen in Triptis 
'Untermüllerin in Schwarzbach' 
 1 Kind von Nr. 3 
10 Staps, Alma Lina, evangelisch, ehel. 2. Kind/ 1. 
Tochter des Gutsbesitzers Louis Staps in 
Schwarzbach und dessen 1. Ehefrau Wilhelmine geb. 
Staps aus Schwarzbach 
oo Schwarzbach 12.11.1885 
 Max Theodor Steitz, Landwirt, Landwirt in 
Schwarzbach, ehel. 5. Kind/ 4. Sohn des Christian 
Ferdinand Steitz, gew. Ziegeleibesitzer in 
Schwarzbach u. dessen 1. Ehefrau Caroline Pauline 
Stöckigt aus Ober-Renthendorf
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 7 Kinder von Nr. 5
11 Staps, Minna Hulda, evangelisch, Dienstmagd,  
* Chursdorf 19.01.1873, ~ Kirche, Chursdorf 
26.01.1873, Taufpaten: Louis Staps, Schwarzbach/ 
Ferdinand Grünler, Sorna/ Mathilde Preller,  
+ Ebersgrün 04.10.1938, eheliche Tochter/ 1. Kind lt. 
Kirchenbuch  
Ludwig Maurer: 'Minna kannte ich nur aus 
Erzählungen meiner Mutter. Der Kontakt mit den 
Nachkommen wird jetzt wieder hergestellt, worüber 
ich mich sehr freue.' 
oo Chursdorf 08.08.1897
Hermann Albin Heuschkel, * Chursdorf 25.08.1871, 
+ Ebersgrün 15.06.1923, ehelicher Sohn/ 5. Kind lt. 
Kirchenbuch 
12 Staps, Herrmann Louis, evangelisch,  
* Chursdorf 01.03.1874, ~ Kirche, Chursdorf 
08.03.1874, + Eilsleben 25.10.1957, 
Ludwig Maurer: 'Desgl. wie Louis- er war an der 
Bahn und hatten Freifahrten. Sohn Willi u. Hans und 
Tochter Gretchen waren auch schon hier. (alle 
verstorben.) Tochter Helene aus Berlin war auch 
schon oft hier. (1992 verstorben.) Ein Sohn ist in der 
Schweiz verheiratet.' 
oo Chursdorf 03.04.1899 
 Lina Alma Hößelbarth, * Wetzdorf 25.08.1876, + 
Eilsleben 15.12.1940, Dienstmagd
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Das ehemals Staps’sche Anwesen in Chursdorf 2009 
Zunftzeichen Müller 
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13 Staps, Franz Otto, evangelisch,  
* Chursdorf 29.06.1875, ~ Kirche, Chursdorf 
30.06.1875, + Wittenberg 22.09.1946, 3. Kind 
14 Staps, Louis, evangelisch, * Chursdorf 01.05.1877, ~ 
Kirche, Chursdorf 06.05.1877, + Triptis 25.02.1954, 
4. Kind; 1937 aus der Kirche ausgetreten!  
Ludwig Maurer: 'Louis war öfter in 
Beerfelden- gewöhnlich im Herbst zum 
Kartoffelrausmachen und Obstpflücken. Wir hatten 
ein Baumstück von über 120 Bäumen. Sohn Gerhard 
und Tochter Else waren auch schon hier. Die anderen 
kannte ich nicht!' 
oo Triptis 05.06.1900 
Alma Marie Derbsch, * Dreitzsch 19.11.1872,  
+ Triptis 02.02.1965 
15 Staps, Hulda Martha, evangelisch,  
* Chursdorf 28.02.1880, ~ Kirche, Chursdorf 
05.03.1880, + Beerfelden 22.07.1960,  
5. Kind 
oo Leipzig 10.07.1906 
Johann Jakob Maurer, Landwirt/ Straßenbahner,  
* Beerfelden 17.03.1878, + Beerfelden 26.09.1960 
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16 Staps, Olga Frieda, evangelisch, * Chursdorf 
23.03.1882, ~ Kirche, Chursdorf 10.04.1882, 6. Kind 
Leipzig Ludwig Maurer: 'Frieda war 2mal hier mit 
Tochter Irma (verstorben) und zwei Söhne. Soviel 




17 Staps, Oswin Arno, evangelisch, * Chursdorf 
12.09.1886, ~ Kirche, Chursdorf 19.09.1886, 7. Kind 
Leipzig  
Ludwig Maurer: 'Im 1. Weltkrieg gefallen. Tochter 
Elisabeth Scharf lebte in Leipzig!' 
 3 Kinder von Nr. 9
18 Staps, Oskar Paul, evangelisch, Müller,  
* Schwarzbach 04.11.1887 
oo Schwarzbach 28.09.1919
Margarethe Lina Bachmann, * Gera 20.10.1896 
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19 Staps, Max Edwin, evangelisch, Kellner,  
* Schwarzbach 12.09.1889, ~ Kirche, Schwarzbach 
01.10.1889, ehel. 2. Kind/ 2. Sohn 
20 Staps, Anna Elsa, evangelisch, * Schwarzbach 
20.09.1892, ~ Kirche, Schwarzbach 03.10.1892, 
Taufpaten: Hermann Triller, ...beamter in 
Untermhaus bei Gera/ Reinhold Sämann, 
Schneider in Schwarzbach/ Lina Hädrich, 
Dienstmagd in Hellborn/ Berta Huth, Ehefrau 
von Gustav Huth in Münchenbernsdorf bei Gera, 
+ 20.01.1958, ehel. 3. Kind/ 1. Tochter des 
Mühlenbesitzers Hermann Julius Staps und der 
Ehefrau Lina geb. Schmeißer 
oo Schwarzbach 25.09.1920
Ernst Walther Albin Freund, evangelisch, 
Landwirt und Müller,  
* Münchenbersdorf 20.10.1892, + Schwarzbach 
21.03.1965,  
Sohn des verstorbenen Gutsverwalters Louis 
Freund und der verst. Ehefrau Henriette geb. 
Friedrich, Besitzer der Untermühle Schwarzbach 
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 1 Kind von Nr. 10 
21 Steitz, Walter Kurt, evangelisch,  
* Schwarzbach 21.08.1905,  
+ Fürstenwalde 08.07.1945 
oo Ottmannsdorf 20.12.1930 
Elly Martha Weise, * Ottmannsdorf 08.02.1911,  
+ Schwarzbach 22.10.2000
 8 Kinder von Nr. 11
22 Heuschkel, Frieda Minna, evangelisch, * Piesigitz 
29.01.1898, ~ Kirche, Piesigitz 06.03.1898, 
Taufpaten: Franz Weiser, Döhlen/ Postschaffner Karl 
Stüber, Leipzig/ .../ Martha Staps, Chursdorf,  
+ Dobia 13.11.1980, ehel. Tochter/ 1. Kind 
oo Ebersgrün 31.01.1920
Otto Franz Frotscher, Landwirt,  
* Dobia 14.01.1891, + Dobia 31.07.1969
23 Heuschkel, Willy Martin, evangelisch, * Piesigitz 
11.04.1899, ~ Kirche, Piesigitz 11.05.1899, 
Taufpaten: Richard Heuschkel aus Chursdorf/ 
Jungfrau Frieda Staps, Chursdorf/ Jungfrau Liddy 
Grünler, Chursdorf,  
+ 03.04.1917, ehel. Sohn/ 2. Kind/ 1. Sohn
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24 Heuschkel, Harty Willy, evangelisch, * Piesigitz 
17.05.1901, ~ Kirche, Piesigitz 27.05.1901, 
Taufpaten: Der led. Franz Heuschkel, Tränksmühle/ 
der led. Albin Zaumsegel, Piesigitz/ die ledige Marie 
Müller, Piesigitz/ die ledige Lina Gerold, Piesigitz, 
ehel. 3. Kind
25 Heuschkel, Elli Martha, evangelisch,  
* Piesigitz 17.01.1903, ~ Kirche, Piesigitz 
01.02.1903, Taufpaten: Der ledige Otto Heuschkel, 
z.Zt. Soldat in Borna/ der ledige Oswin Staps, 
Chursdorf/ die ledige Müllerin, Moßbach/ Frau 
Hedwig Waltherin, Leubsdorf,  
+ Oelsnitz/ Vogtl. 05.06.1978, ehel. 4. Kind 
oo Ebersgrün 21.02.1931 
 Adolf Müller, * Graslitz/ Egerland 12.06.1903,  
+ Oelsnitz/ Vogtl. 07.09.1976
26 Heuschkel, Linda Hulda, evangelisch, * Piesigitz 
30.04.1905, ~ Kirche, Piesigitz 12.06.1905, 
Taufpaten: Straßenbahnschaffner Richard Männel, in 
Leipzig- Connewitz/ der ledige Louis Schröder, 
Piesigitz/ die ledige Ella Zaumsegel aus Wöhlsdorf/ 
die ledige Linda Stieber in Plagwitz- Lindenau,  
+ Piesigitz 22.09.1906, ehel. 5. Kind 
27 Heuschkel, Gertrud Toni, evangelisch,  
* Piesigitz 09.01.1908, ~ Kirche, Piesigitz 
08.03.1908, Taufpaten: Der ledige Otto Zaumsegel, 
Piesigitz/ der ledige Paul Köhler, Auma/ die ledige 
Liddy Eber, Chursdorf/ die ledige Fanny Müller in 
Chursdorf geboren, aus Moßbach,  
+ Ebersgrün 17.03.1983, ehel. 6. Kind 
oo Ebersgrün 26.10.1930 
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Kurt Baumann, * Ebersgrün 04.02.1901,  
+ Ebersgrün 02.03.1977 
28 Heuschkel, Magdalena Marie, evangelisch,  
* Piesigitz 19.02.1910,  
~ Kirche, Piesigitz 28.03.1910,  
Taufpaten: Albin Walther, Leubsdorf/ der ledige 
Willy Grünler, Chursdorf/ Frau Minna Schuster, 
Piesigitz/ die ledige Clara Hemmann, Piesigitz,  
+ Schkeuditz 15.10.1993, ehel. 7. Kind 
oo Dölzig 18.07.1937 
Arno Walter Kietz, Müllermeister,  
* Großdölzig 03.04.1906, + Dölzig 30.12.1970 
29 Heuschkel, Arno, evangelisch,  
* Ebersgrün 04.12.1912, + Aue 29.04.1968 
oo I. Dresden 28.03.1939 
oo II. Bärenburg/ Erzgeb. 05.04.1953 
Sie laufen die Treppe auf und nieder, 
sie geben den Leuten das Ihre nicht wieder.[5] 
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 Ida Erna Schmidt, * Dresden 18.12.1917,  
+ Achim 08.06.1994 
Gertrud Hildegard Rössel, * Aue/ Sa. 05.06.1913,  
+ Aue/ Sa. 16.08.1991 
 6 Kinder von Nr. 12 
30 Staps, Willi Felix, * Eilsleben 13.01.1900,  
+ Eilsleben 28.11.1953 
oo Magdeburg 20.05.1931  
Erna Elsa Herta Drebenstedt,
* Eilsleben 15.06.1903, + Eilsleben 03.02.1967 
Der Müller ist ein adlig‘ Kind, 
es arbeiten für ihn Wasser und Wind.[5] 
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31 Staps, Helene Gertrud, * Eilsleben 13.01.1901, 
+ Berlin- Tempelhof 09.07.1991 
oo Berlin 00.00.1932  
 Helmut Blaumann, Im 2. Weltkrieg vermisst
32 Staps, Elsa Alma, * Eilsleben 10.01.1902, 
verstorben mit 3 Jahren! 
33 Staps, Kurt Hermann, * Eilsleben 31.01.1903,  
+ Bahrendorf 11.04.1978 
oo Eilsleben 28.01.1926 
 Ella Elisabeth Helmecke, * Eilsleben
34 Staps, Margarethe Elisabeth, * Eilsleben 05.05.1905, 
+ Berlin- Pankow 06.07.1979 
oo Erfurt 00.00.1929 
 Hermann Wellmann
35 Staps, Hans Wilhelm, * Eilsleben 07.04.1914,  
~ Kirche, Eilsleben 19.04.1914,  
+ Eilsleben 23.07.1980 
oo Eilsleben 29.04.1939  
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Ingeborg Duckstein, * Dresden 27.06.1918,  
+ Straußberg b. Berlin 26.07.2006 
 6 Kinder von Nr. 14 
36 Staps, Otto Albin, evangelisch, * Traun 13.09.1896, 
+ Triptis 06.08.1939,  
Uneheliches Kind der Derbsch, Alma Marie. Lt. 
Urkunde Standesamt Triptis hat Louis Staps mit 
Datum 05.06.1900 dieses als sein eigenes Kind 
anerkannt. Tod durch Suizid! 
oo
Martha Klein, + Triptis 03.03.1935
37 Staps, Willi Albrecht, * Triptis 10.06.1901
38 Staps, Fritz Alfred, * Triptis 29.12.1902,  
+ Triptis 16.07.1971, 3. Kind/ 3. Sohn/ 
schwerstbehindert
Die Steine! 
Sie tanzen mit den muntern Reih'n 
Und wollen gar noch schneller sein, 
Die Steine![5] 
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39 Staps, Elsa Marie, * Triptis 21.01.1911,  
+ Neustadt/ Orla 01.04.1979 
oo
Erich Döhnel
40 Staps, Kurt Wilhelm, * Triptis 16.02.1913, 
verstorben im Dez. 1972 od. Jan. 1973 
oo Triptis 30.01.1937  
Johanna Ilse Klara Hempel, * Triptis 05.11.1913
41 Staps, Franz, 1.Kind/ 1. Sohn 
 2 Kinder von Nr. 15
42 Maurer, Willi, * Leipzig 06.05.1908,  
+ Heidelberg 21.09.1931 
43 Maurer, Ludwig, * Leipzig 10.05.1914,  
+ Beerfelden 26.05.1993 
oo Beerfelden 03.02.1940 
Christine (Tina) Wilhelm, Schneiderin,  
* Beerfelden 21.11.1912, + Beerfelden 02.06.1999 
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Heinz Heuschkel inmitten von 
Anita (links) und Anneliese Frotscher 
(Foto undatiert)
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 3 Kinder von Nr. 20 
44 Freund, Erich Willy, evangelisch, * Schwarzbach 
13.05.1921, ~ Kirche, Schwarzbach 03.06.1921, 
Taufpaten: Max Staps, Leipzig/ Emil Freund, 
Münchenbersdorf/ Margaethe Staps, .../ ...., 1. Kind/ 
1. Sohn 
45 Freund, Kurt Albin, evangelisch, * Schwarzbach 
03.09.1926, ~ Kirche, Schwarzbach 10.09.1926,  
+ Schwarzbach 10.03.2003, [] Urnenbeisetzung in 
Schwarzbach 29.03.2003, Zwillinge! 2. und 3. Kind/ 
2. und 3. Sohn 
oo Schwarzbach 15.09.1951 
Ursula Christa Steitz, * Schwarzbach 08.01.1931 
46 Freund, Max Paul, evangelisch, Müller, 
* Schwarzbach 03.09.1926, ~ Kirche, 
Schwarzbach 10.09.1926,  
+ Gera 16.07.2000, [] Urnenbeisetzung in 
Schwarzbach 05.08.2000, Zwillinge! 2. und 3. 
Kind/ 2. und 3. Sohn 
oo Schwarzbach 12.12.1953 
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Elly Irmgard Heßelbarth, * Ottendorf 04.09.1927, 
+ Gera 24.05.2000 
 1 Kind von Nr. 21 
47 Steitz, Ursula Christa, evangelisch,  
* Schwarzbach 08.01.1931 
oo Schwarzbach 15.09.1951  
Kurt Albin Freund, * Schwarzbach 03.09.1926, + 
Schwarzbach 10.03.2003, Zwillinge! 2. und 3. Kind/ 
2. und 3. Sohn
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 5 Kinder von Nr. 22 
48 Frotscher, Elly Frieda, * Dobia 20.06.1920, + Dobia 
01.07.1975 
oo I. Dobia 05.09.1940 
oo II. Dobia 15.05.1948 
Friedrich Hellmut Knoll, * Dobia 21.09.1911, + 
Hornbach/ Saarland 28.08.1944
Alfred Albin Stopfkuchen, Landwirt, * Dobia 
03.01.1908, + Dobia 30.03.1996, ehel. 5. Sohn/ 6. 
Kind
49 Frotscher, Anneliese Maria, evangelisch,  
* Dobia 17.03.1922, ~ Kirche, Dobia 23.04.1922 
oo Dobia 24.05.1947 
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Karl Heinrich Paul Thumser, Tischlermeister,  
* Zeulenroda 15.11.1919, + Gera 08.07.1998
50 Frotscher, Anita Magdalena, evangelisch,  
* Dobia 17.03.1922, ~ Kirche, Dobia 23.04.1922, 
+ St. Gangloff 17.10.2008 
oo Dobia 15.01.1946  
 Kurt Arno Heuschkel, * Döhlen 05.04.1919 
51 Frotscher, Elfriede Ursula, evangelisch, Landwirt,  
* Dobia 12.04.1930, ~ Kirche, Dobia 18.05.1930 
oo Dobia 20.01.1951  
Helmut Stockmann, Landwirt,  
* Schönbach 03.06.1922, + Schönbach 21.09.1993 
73
Die Müllergenerationen auf der Untermühle ab 1800 und ... 
52 Frotscher, Siegfried Otto, evangelisch, Landwirt,  
* Dobia 03.08.1938, ~ Kirche, Dobia 06.11.1938,  
+ Dobia 02.03.1998 
oo Kühdorf 22.07.1961 
 Helga Hartmann, * Kühdorf 24.07.1938 
 3 Kinder von Nr. 25 
53 Müller, Thea, evangelisch,  
* Ebersgrün 18.06.1931 
oo
 Raimar Spörl, * Pausa 18.08.1936 
54 Müller, Rudolf, * Ebersgrün 18.08.1939 
55 Müller, Arno, * Ebersgrün 11.07.1940,  
Lebte 2009 in Oelsnitz/ Vogtl.
Eine schöne Mühle im Tal, 
Sechs schöne Pferde im Stall, 
Und ein schönes Weib im Bett, 
Das sind drei Wünsche, die ich gern hätt'.[5] 
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 5 Kinder von Nr. 27
56 Baumann, Liane, * Ebersgrün 08.01.1932 
oo Ebersgrün 29.10.1955 
Konrad Freund, * Zeulenroda 28.04.1934
57 Baumann, Rudolf, Landwirt,  
* Ebersgrün 07.04.1933, + Ebersgrün 11.12.1991 
58 Baumann, Dieter, * Ebersgrün 18.04.1937 
oo Güntzkow 11.12.1959 
Helga Graupner, * Kuntzow/ Greifswald 26.12.1938 
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59 Baumann, Edith, * Ebersgrün 18.04.1937 
oo Ebersgrün 14.12.1974 
 Günther Glaser, * Görkwitz 05.08.1947, 
+ Plauen 06.12.2011 
60 Baumann, Roselinde, * Ebersgrün 16.12.1941 
oo Ebersgrün 24.03.1961 
Wolfgang Lippold, * Thierbach 24.03.1939 
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 2 Kinder von Nr. 28 
61 Kietz, Renate, * Dölzig 07.03.1939 
62 Kietz, Christel Helga, * Leipzig 25.03.1950 
oo Markranstädt 05.09.1975
Rolf Dombrowski, * Ladebach 02.04.1950,  
+ Leipzig 23.10.2008
 2 Kinder von Nr. 29 
63 Heuschkel, Margitta, Friseurmeisterin,  
* Dresden 04.10.1941 
oo Bremen 24.07.1964  
Hanns- Heribert Mertens, Straßenbahn- Revisor,  
* 29.04.1937 
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64 Heuschkel, Stephanie, * Aue 28.02.1954 
oo
 Harald Haaser, * Dresden 14.02.1954 
 3 Kinder von Nr. 30 
65 Staps, Beate, evangelisch, * Eilsleben 20.10.1932 
oo Eilsleben 22.12.1959 
Hans Wenkebach, * Ursleben 03.06.1928, 
+ Ursleben 05.07.2005 
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66 Staps, Friedrich, * Magdeburg 27.04.1936, 
+ Eilsleben 19.03.1983 
oo Ummendorf 10.11.1955 
Jolanthe Adamy, * Bauschendorf 26.08.1938 
67 Staps, Annemarie, evangelisch, * Eilsleben 
10.07.1943 
oo Eilsleben 13.02.1965  
Peter Lippold, Maschinenschlosser, * Triptis 
20.01.1940, + Triptis 06.02.1975 
Schwarzbach, Heinz  
* Dreihunken (Sudentenl.) 30.05.1937 
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 1 Kind von Nr. 31 
68 Blaumann, Hans- Joachim, * Berlin 11.08.1936, 
+ St. Imier 26.12.2005 
oo St. Imier 22.12.1967 
Josiane Marguerite Maseni,
* Bavans (FRA) 13.03.1931, 
(Bavans ist eine Gemeinde im französischen 
Département Doubs in der Region Franche-Comté.) 
 1 Kind von Nr. 33 
69 Staps, Hanna  
oo
Walter Adler
 1 Kind von Nr. 35 
70 Staps, Veronika, * Hanau/ Main 02.08.1940 
oo Budapest 08.08.1964  
Alfred Goebel, * Magdeburg 06.08.1940 
+ Berlin 25.04.2012
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 4 Kinder von Nr. 36 
71 Staps, Otto Alfred, * 15.12.1915 
oo
Erna Distler, * 24.05.1916, + Wurzbach 20.07.1996
72 Staps, Helmut Herrmann, * Triptis 29.12.1919, 
+ 10.02.1945, Gefallen im 2. Weltkrieg 
oo 24.06.1944  
Ilse Martha Knorn,
* Peterswaldau/ Schlesien 29.08.1925
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73 Staps, Johannes Wilhelm, evangelisch,  
* Triptis 12.02.1923, + Berlin 13.11.2007, 
2. Sohn/ 2. Kind 
oo I. Triptis 27.05.1950 
oo II. 27.12.1954  
 Martha Michaelis, * Gütterlitz 09.07.1923,  
+ Triptis 04.12.2007
Jutta Johanna Mohring, * Gera 23.01.1927,  
+ Berlin 05.12.2006
74 Staps, Gerhard, * Triptis 18.10.1926,  
Wg. des frühen Todes der Eltern bei den Großeltern 
in Triptis aufgewachsen! Im März 09 wohnhaft in 
Fürth/ Odenwald 
oo
 Christa Cibis, * Triptis 21.07.1926 
 1 Kind von Nr. 39 
75 Döhnel, Dieter, * Triptis 19.02.1937,  
+ Triptis 21.04.1984 
oo Triptis 09.05.1964  
 Edeltraud Lothring,
* Mohr/ Sudetenland 02.01.1943
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 2 Kinder von Nr. 40 
76 Staps, Christa Klara, * Triptis 18.08.1936 
oo 13.12.1957 
 Ferdinand Küpper, * 30.07.1932, + Köln 19.04.1997
77 Staps, Peter, * Triptis 28.07.1946, + 26.02.2011 
oo 26.03.1975 
Elvira Jakob, * Neustadt/ Orla 05.01.1956 
 2 Kinder von Nr. 41 
78 Staps, Kurt Helmut, * Triptis 15.05.1920 
79 Staps, Franz Werner, * Triptis 22.12.1923,  
2. Kind 2. Sohn 
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 3 Kinder von Nr. 43 
80 Maurer, Annemarie, Lehrerin, * Erbach 21.06.1944 
oo Beerfelden- Gammelsbach 02.08.1968  
Klaus Scholl, Maschinenbauingenieur,  
* Erbach 29.11.1940
81 Maurer, Inge, * Erbach 21.10.1946 
oo Beerfelden-Gammelsbach 08.11.1969 
 Gerhard Rudolph, * 23.01.1943
82 Maurer, Christa, * Erbach 26.01.1952 
Der Müller und sein Esel 
haben immer einerlei Gedanken![5] 
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 2 Kinder von Nr. 45
83 Freund, Wolfgang Walter, evangelisch, Landwirt,  
* Schwarzbach 14.09.1951, ~ 15.09.1951 
84 Freund, Karola Bettina, evangelisch,  
* Gera 17.10.1965,  
~ Kirche, Schwarzbach 09.01.1966,  
Taufpaten: Gisela Lorek, Schwarzbach/ Heinz 
Gruber, Schwarzbach/ Ingrid Schmeißer, Hausfrau, 
Hellborn 
oo Eineborn 30.05.1987
Steffen Fischer, Baufacharbeiter, * Gera 22.07.1965 
 1 Kind von Nr. 46 
85 Freund, Doris Irmgard, evangelisch, * Gera 
26.08.1956, ~ Kirche, Schwarzbach 17.03.1957, 
Taufpaten: Kurt Freund, Landwirt, Schwarzbach/ 
Ingrid Steitz, Schwarzbach/ Anneliese Heßelbart, 
Neustadt/ Edgar Heßelbart, Straßenarbeiter, 
Ottendorf, 1. Kind/ 1. Tochter 
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 2 Kinder von Nr. 48
86 Knoll, Helga Elly, evangelisch, * Dobia 09.12.1940, 
~ Kirche, Dobia 04.10.1942,  
+ Pausa 06.03.1999 
oo Pausa 13.05.1963 
Raimar Herrmann, Tischler,  
* Wiesenburg 25.09.1939
87 Stopfkuchen, Sieglinde Gisela, * Dobia 30.10.1949, 
gesch. 14.02.1980 
oo Dobia 29.01.1971 
 Siegfried Hans Helbing, * Zeulenroda 28.05.1941
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 1 Kind von Nr. 49 
88 Thumser, Gottfried Karl Paul, Dipl.- Bauingenieur,  
* Dobia 29.10.1947 
oo Sonneberg 11.08.1973  
Doris Grünbeck, Dipl. - Ing. Informatik,  
* Mönchsberg 11.01.1951
 2 Kinder von Nr. 50 
89 Heuschkel, Rudolf, Landwirt/ Betonbauer,  
* Gera 05.07.1946 
oo Eineborn 29.01.1967 
Bärbel Fischer, Friseur, * Eineborn 06.03.1948
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90 Heuschkel, Gisela,  
* St. Gangloff 21.09.1947 
oo 07.03.1970  
 Otto Kühn, Elektromonteur,  
* Neuenhagen 12.05.1945
 2 Kinder von Nr. 51 
91 Stockmann, Ullrich, Agrartechniker/ Schlosser, 
* Schönbach 23.06.1951 
oo I. 00.00.1973 
oo II. 12.02.1983 
 Elke Rohleder, * Elsterberg 13.04.1951
Petra Adler, * Greiz 13.04.1956
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92 Stockmann, Petra, Köchin, * Schönbach 09.04.1957 
oo Schönbach 10.02.1979 
Thomas Haendel, Werkzeugmacher,  
* Greiz 29.04.1953
 2 Kinder von Nr. 52
93 Frotscher, Maria, evangelisch, Wirtschaftskauffrau, 
* Zeulenroda 11.02.1962
94 Frotscher, Bernd, * Zeulenroda 30.08.1966
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Antje Buggel, * Mehltheuer 07.01.1968 
 3 Kinder von Nr. 56 
95 Freund, Iris, * Zeulenroda 13.11.1956 
oo Zeulenroda 11.06.1976  
Wolfgang Brühschwein,
* Kießling (b. Blankenstein) 10.03.1948
Vor Unglück, Hagel, Krieg und Brand 
Schützt uns nur Gottes starke Hand. 
Wenn Gott uns aber strafen will, 
Steht rasch die schönste Mühle still.[5] 
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96 Freund, Bettina, * Zeulenroda 28.11.1960 
oo 29.10.1980 
Thomas Schneider, * Thierbach 19.07.1960
97 Freund, Volker, * Zeulenroda 03.05.1964 
 2 Kinder von Nr. 58
98 Baumann, Klaus, * Güntzkow 08.03.1960 
oo Zeulenroda 21.05.1983
Andrea Wolf, * Zeulenroda 13.01.1962 
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99 Baumann, Uwe, * Zeulenroda 18.02.1962 
Anke Mehlow * 26.07.1971 Hoyerswerda
 1 Kind von Nr. 59 
100 Glaser, Ines, * Greiz 13.12.1976 
oo Ebersgrün 19.02.1999  
Jörg Diezel, * Zeulenroda 09.09.1968
Oft faßt den Wanderer ein Grausen, 
hört er im Tale die Mühle gehen, 
die Räder, die saturnisch sausen, 
die Wasser, die sich dunkel drehen...[5]
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 3 Kinder von Nr. 60 
101 Lippold, Normen, * 23.06.1972, + 13.07.1977 
102 Lippold, Sindy, * 11.03.1975
103 Lippold, Daniel, * 09.12.1978
 Tanja Wagner, * 23.01.1984
 2 Kinder von Nr. 62 
104 Dombrowski, Anett, * Leipzig 23.02.1976 
oo Leipzig 03.08.1996 
Uwe Thamm, * 28.01.1970
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105 Dombrowski, Christin, * Schkeuditz 03.04.1980 
 2 Kinder von Nr. 63
106 Mertens, Claudia, Friseurmeisterin, * 02.01.1965 
oo
Henning Bösche, Krankenpfleger, * 17.12.1965
107 Mertens, Cornelia, Studentin, * 24.10.1966,  
+ 16.02.1992 
 2 Kinder von Nr. 64
108 Haaser, Ines, * 17.03.1969
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 3 Kinder von Nr. 65 
110 Wenkebach, Hans-Werner,  
* Magdeburg 08.03.1960, + Magdeburg 26.08.2008 
oo 01.06.1985 
Gudrun Preußler, * 01.04.1962
111 Wenkebach, Dorothea, * Magdeburg 28.02.1963 
oo Bickendorf 08.03.1996  
Leo Kutschujawy, * 15.09.1957 
95
Die Müllergenerationen auf der Untermühle ab 1800 und ... 
112 Wenkebach, Henning, * Magdeburg 19.05.1970 
oo
 Manuela Jordan, * Haldensleben 11.02.1977 
 3 Kinder von Nr. 66 
113 Staps, Gerlinde, * 23.04.1956 
oo Eilsleben 01.02.1975  
Eckard Goldboom, * 04.10.1949, 
+ Ummendorf 01.05.2004
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Josiane Marguerite Maseni und Hans-Joachim Blaumann
(Foto undatiert) 
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114 Staps, Eckhard, * 25.04.1960 
oo Eilsleben 30.06.1984 
Anette Nagler, * 18.04.1963 
115 Staps, Susanne, * Magdeburg 17.09.1970 
 2 Kinder von Nr. 67 
116 Lippold, Klaus- Peter, * Gera 20.07.1970 
oo Schleiz 09.05.1996  
Andrea Dietzel, * Jena 13.12.1971
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117 Lippold, Christiane, * Pößneck 08.07.1977 
 1 Kind von Nr. 68 
118 Blaumann, Christopher, Personalberater, 
* La Chaux-de-Fonds 13.03.1970 
 1 Kind von Nr. 69
119 Adler, Regina
 3 Kinder von Nr. 70
120 Goebel, Alexander, * Magdeburg 14.04.1965 
oo Stendal 15.08.1986 
Eva- Katrin Hanl, * Halberstadt 18.11.1963
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121 Goebel, Verena, * Crivitz 17.07.1966 
122 Goebel, Viola, * Crivitz 21.07.1967 
oo Potsdam 07.06.1990  
 Jörg Langer, * Leipzig 19.04.1967
 2 Kinder von Nr. 71 
123 Staps, Rolf, * Neustadt/ Orla 03.03.1939 
oo 15.09.1962 
Ursula Dölz, * 26.10.1940 
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124 Staps, Erika, * Leubsdorf 21.07.1940 
oo
Dieter Zirnstein, * 02.04.1938 
 1 Kind von Nr. 72 
125 Staps, Elke, evangelisch, 
* Langenbielau/ Schlesien 27.10.1944 
oo Triptis 31.03.2010  
Günter Seiss, * Lemnitz 15.11.1931
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 3 Kinder von Nr. 73
126 Staps, Manfred, * 16.12.1950 
oo I 
oo II 
Sibylle Glück, * 01.07.1956
 Brigitte Dietrich
127 Staps, Thomas, * Gera 24.11.1954
128 Staps, Cornelia Marion, * Gera 02.03.1956 
oo
 ... Spange 
 2 Kinder von Nr. 74
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129 Staps, Marianne, * 10.11.1956
130 Staps, Norbert, * 30.04.1970
 3 Kinder von Nr. 75
131 Döhnel, Andrea, * Neustadt/ Orla 04.10.1964 
oo Triptis 04.10.1985 
 Olaf Nowak, * Zeulenroda 04.09.1963
132 Döhnel, Heike, * Neustadt/ Orla 13.12.1965 
oo Pößneck 31.03.1988 
 Andreas Reuter, * Pößneck 28.02.1962, 
2009 wohnhaft in Krölpa bei Pößneck!
133 Döhnel, Mike, * Neustadt/ Orla 24.11.1967,  
+ Gera 27.02.1969
 3 Kinder von Nr. 76
134 Küpper, Thomas, * Köln 23.07.1958
135 Küpper, Peter, * Köln 05.12.1959 
oo
 Susanne Greif, * 16.05.1964
136 Küpper, Stefan, * Köln 21.03.1961
 2 Kinder von Nr. 77
137 Staps, Doreen, * Pößneck 17.10.1976
Der Müller ist nicht eher fromm, 
denn wann er zum Fenster ausguckt.[5]
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138 Staps, René, * Pößneck 30.11.1978
 2 Kinder von Nr. 80
139 Scholl, Peter Christopher, Maschinenbauingenieur, 
* Eberbach 25.11.1968
140 Scholl, Jan Georg, Diplom- Geograph, 
* Eberbach 17.04.1972
 1 Kind von Nr. 81
141 Rudolph, Martin, * Erbach 02.03.1974
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 2 Kinder von Nr. 84
142 Fischer, Kathrin, evangelisch, * Gera 25.04.1986, 
~ Kirche, Schwarzbach 24.08.1986, 
Taufpaten: Wolfgang Freund, Schwarzbach/ Sylvia 
Schmeißer, Hellborn/ Ramona Ritter, Markersdorf/ 
Günther Pietrcyk, Droschka
143 Fischer, Nicole Nadine, evangelisch, 
* Gera 21.07.1991,  
~ Kirche, Schwarzbach 16.11.1991, 
Taufpaten: Ina Herder, Schwarzbach/ Matthias 
Müller, Schwarzbach/ Yvonne Güther, 
Langenwolschendorf/ Jens Heuschkel, St. Gangloff
 1 Kind von Nr. 86
144 Herrmann, Tom, Elektroniker, * Plauen 09.04.1968
 1 Kind von Nr. 87
145 Helbing, Katrin, * Zeulenroda 31.05.1971 
oo Erlangen 23.09.1998 
 Peter Koch, * Heidenheim 03.01.1965
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 2 Kinder von Nr. 88
146 Dr.- Ing. Thumser, Rayk Steffen, Dipl.- 
Bauingenieur, 
* Zeulenroda 07.11.1975 
oo Augsburg 12.09.2012
 Heike Schiebel, * Leipzig 03.10.1972
147 Thumser, Steffen Holger, Dipl.- Bauingenieur, 
* Schleiz 15.12.1978 
oo Birmingham 17.05.2008 
Becky Fung, * Sandakan/ Malaysia 13.01.1981
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 2 Kinder von Nr. 89
148 Heuschkel, Jens, * Gera 12.06.1967 
oo
Madeleine Knoff
149 Heuschkel, Andreas, Tiefbauer, * Gera 03.06.1968 
oo
Ines Löscher, Maschinenführerin Elektronik,  
* Gera 03.07.1967
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 1 Kind von Nr. 90
150 Kühn, Sören, Landmaschinenschlosser, 
* Greiz 10.08.1970 
oo
Mandy Sandner, Einzelhandelskauffrau, 
* Schwedt 30.03.1972
 3 Kinder von Nr. 91
151 Stockmann, Sandra, * Greiz 17.03.1975
152 Stockmann, Kay, Koch, * Greiz 17.07.1981 
oo 16.07.2011 
Anja Schlage, * Plauen 19.06.1985
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153 Stockmann, Daniel, Zimmerer, * Greiz 25.09.1985
 1 Kind von Nr. 96
154 Haendel, Nico, Dipl.- Ing. Maschinenbau, 
* Greiz 06.06.1980
 2 Kinder von Nr. 94
155 Frotscher, Robin, * 07.02.1990 
156 Frotscher, Felix, * 19.08.1993
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 2 Kinder von Nr. 95
157 Brühschwein, Jens, * Zeulenroda 06.02.1976
158 Brühschwein, Annett, * Zeulenroda 03.02.1978 
oo 26.05.2012
 Robin Mayer, * Zeulenroda 18.01.1980
 2 Kinder von Nr. 96
159 Schneider, Sandra, * Zeulenroda 01.03.1982 
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160 Schneider, Andreas, * Thierbach 01.11.1986 
 2 Kinder von Nr. 98
161 Baumann, Markus, * Jena 28.04.1984
162 Baumann, Robin, * Schleiz 05.04.1990
 2 Kinder von Nr. 99
163 Mehlow, Justin, * Greiz 01.05.1997 
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164 Mehlow, Julien, * Greiz 05.03.2003
 2 Kinder von Nr. 100
165 Diezel, Lisa, * Greiz 16.08.1998 
166 Diezel, Nadja, * Greiz 05.06.1999
 1 Kind von Nr. 103
167 Wagner, Philipp, * 18.08.2005
168 Wagner, Paula, * Thierbach 02.09.2012
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 2 Kinder von Nr. 104
169 Thamm, Malina Saskia, * Leipzig 15.11.2006 
170 Thamm, Max Anton, * Leipzig 14.10.2009
 1 Kind von Nr. 105
171 Dombrowski, Leni, * Leipzig 08.01.2004
 3 Kinder von Nr. 106
172 Bösche, Lilli Franziska, * 26.04.1989 
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173 Bösche, Lisa Charlotta, * 30.10.1991 
174 Bösche, Luca Claudio, * 16.06.1994
 1 Kind von Nr. 108
175 Haaser, Maximilian
 1 Kind von Nr. 109
176 Peuschel, Paul Enrico, * 14.12.2006
 2 Kinder von Nr. 110
177 Wenkebach, Sarah, * Magdeburg 11.08.1987
178 Wenkebach, Susi, * Magdeburg 25.03.1995
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 1 Kind von Nr. 111
179 Kutschujawy, Hans-Christian, * Bitburg 22.10.1996
 1 Kind von Nr. 112
180 Wenkebach, Felix Willi, * Magdeburg 10.04.2010
 3 Kinder von Nr. 113
181 Goldboom, Matthias, * Neindorf 17.07.1975
182 Goldboom, Andreas, * Neindorf 02.09.1978,  
+ Ummendorf 21.07.1999
183 Goldboom, Melanie, * Neindorf 04.04.1983
 1 Kind von Nr. 114
184 Staps, Janine, * Neindorf 13.10.1984
 1 Kind von Nr. 115
185 Staps, Carolin, * Magdeburg 23.09.1991
 2 Kinder von Nr. 116
186 Lippold, Zoe- Tabea, * Starnberg 11.12.2003
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187 Lippold, Noah Klaus-Peter, * Starnberg 11.12.2003
 1 Kind von Nr. 120
188 Goebel, Sabine, * Berlin 06.11.1988
 1 Kind von Nr. 121
189 Goebel, Ole, * Berlin 16.07.1988
 1 Kind von Nr. 122
190 Langer, Marc, * Berlin 10.02.1991
 2 Kinder von Nr. 123
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192 Staps, Marion, * 27.09.1964 
oo
 Peter Rössel, * 07.03.1964
 1 Kind von Nr. 124 
193 Zirnstein, Mathias 
 2 Kinder von Nr. 125 
194 Staps, Torsten, * Neustadt/ Orla 03.06.1964 
oo 28.01.1989  
Cornelia Ebhardt, * Zeulenroda 13.09.1966 
195 Staps, Alf, * Neustadt/ Orla 03.03.1968 
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 2 Kinder von Nr. 126 
196 Staps, Enrico, * Pößneck 05.08.1977 
oo
Simone Ernst
197 Staps, Julian, * Pößneck 09.09.1983 
oo
 Conny ... 
 1 Kind von Nr. 127 
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198 Staps, Anja, * Berlin 02.02.1982 
 2 Kinder von Nr. 128 
199 Spange, Aline, * Berlin 11.07.1977 
oo
 Jens Sellmann, * Berlin 28.08.1976 
200 Spange, Martin, * Berlin 12.10.1980 
 2 Kinder von Nr. 132 
201 Reuter, Sandra, * Pößneck 25.01.1980 
202 Reuter, Laura, * Pößneck 07.06.1995 
 1 Kind von Nr. 134 
203 Küpper, Michael, * 27.04.1979 
 3 Kinder von Nr. 135 
204 Greif, Simon, * 10.11.1992 
205 Greif, Anika, * 16.04.1994 
206 Greif, Pauline, * 25.12.1995 
 2 Kinder von Nr. 136 
207 Küpper, Tanja, * Köln 10.01.1997 
208 Küpper, Ronja, * Köln 21.10.1998 
 1 Kind von Nr. 138 
209 Gitter, Maya Samira, * Schleiz 27.12.2009
O Wandern, Wandern, meine Lust, o Wandern! 
Herr Meister und Frau Meisterin, .laßt mich in Frieden weiter ziehn - Und 
wandern![5] 
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  1 Kind von Nr. 148
210 Heuschkel, Maximilian, * Gera 09.01.1999 
 2 Kinder von Nr. 149 
211 Heuschkel, Patrick, Mechatroniker,  
* Gera 08.06.1986 
212 Heuschkel, Ulrike, Versicherungskauffrau, 
* Gera 09.02.1990 
 2 Kinder von Nr. 150 
213 Sandner, Lisa, * Jena 18.03.1992 
214 Sandner, Adrian, * Jena 05.12.2002 
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 1 Kind von Nr. 153 
215 Meinel, Till, * Plauen 12.06.2007 
 1 Kind von Nr. 157 
216 Müller, Fynn, * Zeulenroda 01.09.2007 
 1 Kind von Nr. 181 
217 Goldboom, Levin, * Neindorf 21.01.2000 
 1 Kind von Nr. 183 
218 Goldboom, Lee-Arne, * Neindorf 15.07.2002 
 1 Kind von Nr. 191 
219 Oswald, Sascha, * 11.11.1982 
 2 Kinder von Nr. 192 
220 Rassel, Benni, * 01.12.1982 
221 Rassel, Thomas, * 15.10.1990 
 1 Kind von Nr. 194 
222 Staps, Michael, * 17.10.1988 
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 3 Kinder von Nr. 196 
223 Staps, Diana, * Murnau 02.01.2004 
224 Staps, Norwin, * Ulm 05.07.2006 
225 Staps, Viola, * Ulm 17.11.2007 
 2 Kinder von Nr. 197 
226 Staps, Jannick, * 07.03.2007 
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227 Staps, Lina, * 19.05.2010
 2 Kinder von Nr. 199 
228 Sellmann, Janne Alexander, * Berlin 16.04.2008 
229 Sellmann, Mika Benjamin, * Berlin 28.10.2010 
 1 Kind von Nr. 201 
230 Reuter, Vanessa, * Saalfeld 20.09.2007 
»... ein Esel trug uns nach der Mühle. 
Ich sage dir, das sind Gefühle, 
wenn man, zerrieben und gedrillt 
zum allerfeinsten Staubgebild', 
sich kaum besinnt und fast vergisst, 
ob Sonntag oder Montag ist. 
Und schließlich schob der Bäckermeister, 
nachdem wir erst als zäher Kleister 
in seinem Troge baß gehudelt, 
vermengt, geknebelt und vernudelt, 
uns in des Ofens höchste Glut. 
Jetzt sind wir Brot. Ist das nicht gut? 
Frischauf, du hast genug, mein Lieber, 
greif zu und schneide nicht zu knapp 
und streiche tüchtig Butter drüber 
und gib den andern auch was ab!« 
Wilhelm Busch 
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Ausschnitt Flurkarte mit Untermühle nach 1821 
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Ausschnitt Flurkarte mit Untermühle nach 1915 
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Eine recht alte Fotografie mit vielen Gebrauchsspuren befindet sich in der Sammlung des 
jetzigen Besitzers der Untermühle Andreas Walter. Trotz vielfältiger Recherchen können die 
beiden „Alten“ nicht eindeutig identifiziert werden. 
Meine Vermutung geht dahin, dass es die Ur-Großeltern des letzten Müllers - Max 
Freund - sein könnten: 
2 Voigt, Caroline, evangelisch, * Schwarzbach 25.11.1818, + 
Schwarzbach 27.03.1884, [] Schwarzbach 30.03.1884, Begräbnis mit 
Rede im Hof, Predigt und Lebenslauf. Beerdigt auf hiesigem 
Friedhofe. 
oo Schwarzbach 14.02.1839  
Johann Gottfried Staps, * Schwarzbach 08.12.1817, + Schwarzbach 
27.10.1882, 1. Kind gestorben in Schwarzbach Nr. 29 an 
Lungenentzündung hinterlässt eine Witwe und 7 lebende Kinder, von 
denen eins noch unverheiratet 
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Die Großeltern mit Familie des letzten Müllers - Max Freund – etwa 1894 
(Sammlung A. Walter)
Staps, Julius Hermann, * Schwarzbach 25.01.1858, + 
Schmeißer, Lina, * Alsmannsdorf 05.10.1866, + Leipzig 21.05.1927 
Links: Staps, Max Edwin, * Schwarzbach 12.09.1889, ehel. 2. Kind/ 2. Sohn 
Mitte:  Staps, Anna Elsa, * Schwarzbach 20.09.1892, + 20.01.1958, ehel. 3. 
Kind/ 1. Tochter 
Rechts: Staps, Oskar Paul, * Schwarzbach 04.11.1887, ehel. 1. Kind/ 1. Sohn 
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Im Jahre 1921 stand ein neuerlicher Generationswechsel auf der Mühle an. Aus 
dieser Zeit ist folgender Vertrag aus der Sammlung von A. Walter erhalten: 
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Kauf - und Alimentationsvertrag 
zwischen dem Müller Hermann Julius Staps 
In Schwarzbach als Verkäufer einerseits 
und 
seinem Schwiegersohn dem Landwirt Albin Freund 
daselbst als Käufer andererseits, ist folgender 
Kauf - und Alimentationsvertrag 
vereinbart und abgeschlossen worden. 
I. 
Es verkauft und überläßt nämlich der erstgenannte 
Müller Hermann Julius Staps in Schwarzbach, das ihm lt. 
Urb. Urk. vom 13. April 1883 eigentümlich gehörige im 
Flurbezirk Schwarzbach und Oberrenthendorf gelegene 
Grundbesitztum mit Zubehör, wie solche  im beiliegenden 
Katasterauszügen näher beschreiben, sowie allen lebenden 
und toten Inventar Vieh Schiff und Geschirr Futter, Stroh, 
Früchten Brennstoffen alles wie es geht und steht oder 
liegt, ausschließlich seiner und seiner Ehefrau Möbel, 
Kleider, Wäsche und Betten 
an 
seinen Schwiegersohn, den zweitgenannten Landwirt Albin 
Freund in Schwarzbach für den Kaufpreis von 32000 Mark 
mit Worten: 
Zweiunddreißigtausend Mark 
ganzer Kaufsumme und unter folgender Beding-
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ungen und Bestimmungen. 
II. 
Die Zahlung des Kaufgeldes wird geleistet wie folgt: 
6000 Mark Mark auf ruhende Hypothek der Gewerbe- 
Landwirtschaftbank in Münchenbernsdorf 
nebst den laufenden Zinsen übernimmt der 
Käufer in An- und Aufrechnung das 
Kaufgeldes als Selbstschuldner zur späteren 
Bezahlung 
3500 Mark Mark zahlt der Käufer am 1. Januar 1921 an 
Paul Staps in Münchenbersdorf 
6000 Mark Mark zahlt Käufer an demselben Tage an 
Max Staps in Leipzig 
6000 Mark Mark soll die Ehefrau des Käufers Else 
Freund geb. Staps in Schwarzbach erhalten 
und 
10500 Mark Mark sollen hypothekarisch an letzter Stelle 
sicher gestellt gegen 4% Zinsen vom 1. 
Januar 1921 und einer beiden Teilen 
freistehende 3 monatlichen Kündigungsfrist 
für den Verkäufer stehen bleiben, um deren 
Eintragung beider Teile bitten. 
III. 
Für Flächengehalt und wegen der aufruhenden 
Abgaben leistet Verkäufer keine Gewähr. 
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IV. 
Unbeschadet der Kaufsumme verpflichtet sich der 
Käufer seine Schwiegereltern lebenslänglich bei sich im 
mitverkauften Wohnhause zu behalten gestattet Ihnen den 
freien ungestörten Aus- und Eingang von und zu der 
Hofseite und deren einzelnen Lokalitäten zu jeder Tages- 
und Nachtzeit, sowie die Mitbenutzung der Aborte, räumt 
ihnen ferner die Mitbenutzung der unteren Wohnstube bei 
freier Heizung und Beleuchtung ein, hat Ihnen Speise und 
Trank an seinem ungesonderten Tische sogut er beides mit 
den Seinen selbst genießt und wie solche Kost dem 
Gesundheitszustand der Schwiegereltern angenehm ist, 
selbst wenn es außer dem gewöhnlichen Mahlzeiten begehrt 
worden sollte, welchenfalls sie es sich dann selbst 
entnehmen können in des Wortes vollster Bedeutung zu 
verabreichen, räumt Ihnen die obere Stube über der Küche 
und die Schlafkammer über der Torfahrt, welche er in 
wohn- und heizbaren Zustand herzurichten und zu erhalten 
hat zur ausschließlichen Benutzung ein, läßt alle an den 
Auszugsräumen vorkommenden Reparaturarbeiten auf 
seine Kosten herstellen und dieselben alle 3 Jahre frisch 
tünchen, hat Ihnen stets mit kindlicher Ehrerbietung zu 
begegnen, wie im Alter und Krankheitsfällen kindlich zu 
warten und zu pflegen, oder auf seine Kosten warten und 
Pflegen zu lassen, 
135
Karten, Dokumente, Bilder, … 
136
Karten, Dokumente, Bilder, … 
für ärztliche Hilfe und Medikamente zu sorgen und sie 
dereinst nach Ihrem Ableben Christlich und Ortsüblichen 
Brauche gemäß zur Erde bestatten zu lassen. 
V. 
Sofern es jedoch den Schwiegereltern belieben sollte, 
sich von Käufers Tische zu trennen, was Ihnen jederzeit 
freisteht, so ist Letzterer verpflichtet, den Ersteren anstatt 
der Kost, jedoch unbeschadet aller übrigen Leistungen die 
Summe von wöchentlich 60 Mark bei Beginn der Woche zu 
zahlen. 
VI. 
Das zur Heizung der Auszugswohnung sowie zum 
Kochen erforderliche Heizungsmaterial an Holz und 
Kohlen haben die Schwiegereltern aus den Vorräten des 
Käufers zu entnehmen oder durch Beauftragte entnehmen 
zu lassen und hat Käufer stets auf genügend trockenem und 
zerkleinerten Vorrat zu halten und die Lagerräume den 
Berechtigen oder deren Beauftragten stets offen zu halten. 
Ebenso hat Käufer seinen Schwiegereltern das 
erforderliche Beleuchtungsmaterial zu liefern 
beziehungsweise unentgeltlich vorzuhalten. 
VII. 
Für den Fall, daß die Schwiegereltern die Wohnung 
im Wohnhause aufgeben und anders-
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wohin verziehen sollten, was ihnen freisteht, hat Ihnen 
Käufer eine Mietsentschädigung nicht zu gewähren sie 
gehen aber dadurch ihres Wohnungsrechts nicht verlustig 
vielmehr können sie jederzeit in dieselbe zurückkehren und 
die Wohnung wieder aufnehmen. 
Falls das Wohnhaus durch Brand oder sonstige 
Naturereignisse unbewohnbar werden sollte, so hat der 
Käufer auf die Zeit so lange dieser Zustand dauert den 
Verkäufer und dessen Ehefrau anderweit entsprechende 
Wohnung auf seine Kosten zu beschaffen, nach dem 
Wiederaufbau des Wohnhauses leben die alten 
Bedingungen vollständig wieder auf. 
Verkäufer behält sich das Recht vor, im 
Sommerhalbjahr vom 1. Mai bis Ende Oktober jeden Jahres 
das Müllergeschäft für seine Rechnung zu betreiben, was 
ihm der Käufer einräumt. Größere Reparaturarbeiten am 
Mühlwerk werden deshalb von beiden Teilen 
gemeinschaftlich getragen u. bezahlt. 
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VIII. 
Käufer hat zu tragen alle Übereignungskosten sowie 
alle Abgaben an Gemeinde, Staat u. Reich als auch die 
etwa zu erhebende Wertzuwachssteuer. 
IX. 
Verkäufer berechtigt alle Steuerlichen Abgaben bis 
Ende diese Jahres, von da an übernimmt diese der Käufer. 
X. 
Der Grundbesitztum mit Zubehör ist mit allen Rechten 
und Gerechtigkeiten, Nutzungen und Beschwerungen 
verkauft worden, wie es geht und steht oder liegt. 
XI. 
Verkäufer übergibt dem Käufer fragliches 
Grundbesitztum und Zubehör zum ruhigen Besitz und 
Eigentum und verspricht Vertretung gegen Jedermann 
Ansprüche, wogegen Käufer Besitz und Eigentum an den 
verkauften Grundbesitztum mit Zubehör ergreift  
zur Beurkundung wurde dieser Kauf- und 
Alimentationsvertrag ausgefertigt, unterschrieben und dem 
Amtsgericht zu Auma 
mit der Bitte übergeben, die Bestätigung zu erteilen
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und darüber eine Urkunde auszufertigen. 
Schwarzbach, den 7. Dezember 1920. 
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Julius Hermann Staps und Gattin Lina geb. Schmeißer nach 1920 
(Sammlung A. Walter) 
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(Sammlung A. Walter) 
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(Sammlung A. Walter) 
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(Sammlung A. Walter) 
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(Sammlung A. Walter) 
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Die Untermühle etwa 1925 mit Elsa (33), Erich (4) und Albin (33) Freund 
(Sammlung U. Freund) 
Untere Reihe von links: 6. Kurt Freund; 9. Max Freund (Sammlung A. Walter) 
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Kirmesgesellschaft Anfang der 1930er Jahre. Rechts Else und Albin Freund, darunter die Söhne 
Kurt (li), Erich (mi) und Max (re) (Sammlung U. Freund) 
Elsa Freund mit ihren Geschwistern Oskar (li) und Max (re) in den 1930er Jahren 
(Sammlung U. Freund) 
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(Sammlung A. Walter) 
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Die Untermühle in den 1930er Jahren (Sammlung A. Walter) 
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welchen eine Getreidemühle ganz in Asche gelegt wurde. Letzterer Fall wurde mit 
2/3 von der Luftwaffe entschädigt. 
In der Zusammensetzung des erweiterten Vorstandes und Aufsichtsrates waren 
im Laufe der Jahre weit weniger Veränderungen vorgekommen. 
1937 und 1938 wurden den Mitgliedern zur Anschaffung von Feuerlöschern 
finanzielle Zuwendungen pro Feuerlöscher 15 RM Zuschuss gegeben.
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(Sammlung Stadtarchiv Triptis) 
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(Sammlung A. Walter) 
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(Sammlung D. Freund) 
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(Sammlung A. Walter) 
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Die Hochzeit von Max Freund und Irmgard Heßelbarth am 12.12.1953 auf der Mühle. 
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Elsa und Albin Freund etwa Mitte der 1950er Jahre 
(Sammlung D. Freund) 
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(Sammlung A. Walter) 
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Datenblatt Denkmalschutzbehörde LRA Greiz (Sammlung K. Bergner) 
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Die gesicherte Folge der Müllergenerationen 







Voigt, Johann Georg 
*
+
Ronneberger, Anna Elisabeth 
*
+
Voigt, Johann Gottlob 
*13. 09.1772 
+31.10.1845 






Staps, Johann Gottfried jr. 
*08.12.1817 
+27.10.1882 






Staps, Anna Elsa 
*20.09.1892 
+20.01.1958 
Freund, Ernst Walter Albin 
*20.10.1892 
+21.03.1965 
Freund, Max Paul 
*03.09.1926 
+16.07.2000 
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Die Untermühle in den 1990er Jahren (Sammlung D. Freund) 
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Ostthüringer Zeitung Gera vom 29-04-2008 (Sammlung A. Walter) 
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Der teilweise zugeschüttete Mühlgraben (Foto 2012) 
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Die Mühlentechnik ist teilweise noch vorhanden (Foto 2012) 
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Die Reste des Sägegatters (Foto 2012) 
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